
Zukunftsprofil 
„Wir machen Zukunft!“

Agenda.Zukunft  
Gemeinde Lichtenberg



Liebe Lichtenbergerinnen und Lichtenberger! 
Unter dem Motto „Wir machen Zukunft“ haben wir, das Kernteam des 
Agenda.Zukunft-Prozesses, gemeinsam mit zahlreichen Bürgerinnen und 
Bürgern seit Juni 2023 intensiv an der Zukunft unserer Gemeinde gearbeitet.  
 
Insgesamt 130 Personen haben sich aktiv beteiligt, in der Zukunftswerkstatt 
im Herbst 2023 alleine wurden über 300 Ideen gesammelt und bei der Bür-
gerbefragung erhielten wir über 170 Rückmeldungen. Die Menschen in Lich-
tenberg haben die Beteiligungsmöglichkeiten somit gut genutzt und wir 
bedanken uns bei jeder und jedem einzelnen bedanken, die/ der sich in die-
sem wichtigen Prozess eingebracht hat! 
Das Ergebnis aus all diesen Ideen, Gedanken, Diskussionen und Gesprächen 
ist das nun vorliegende Zukunftsprofil, mit den wichtigsten Kernthemen für 
die Entwicklung von Lichtenberg in den nächsten Jahren. Dieses gemeinsam 
mit unserer Bevölkerung entwickelte Zukunftsprofil wurde im Mai 2024 ein-
stimmig im Gemeinderat beschlossen und ist nun für alle BürgerInnen und 
Bürger unserer Gemeinde öffentlich zugänglich. 
Um das Zukunftsprofil auch umzusetzen, braucht es viele Maßnahmen und 
kleine sowie große Projekte. Die Umsetzung mancher Projekte ist bereits im 
Laufen, andere benötigen noch eine vertiefte Ausarbeitung. Damit auch 
diese Projekte nicht nur auf dem Papier stehen, ist es wichtig, in den nächs-
ten Wochen, Monaten und Jahren gemeinsam an der Realisierung zu arbei-
ten. Dabei sind wir alle gefragt, nicht nur die Vertreter der Gemeinde und das 
Kernteam, sondern jede/r einzelne von uns! 
Der Agenda.Zukunft Prozess ist noch nicht vorbei, jetzt beginnt die Um-
setzung!  

Vorwort Kernteam



Wir setzen uns in Lichtenberg bereits seit vielen Jahren intensiv mit der zu-
künftigen Entwicklung unserer Gemeinde auseinander. Daher wurde ab Juni 
2023 ein Agenda.Zukunft-Prozess gestartet. Die Bevölkerung konnte bei der 
Bürgerbefragung im August 2023, bei der Zukunftswerkstätte und den The-
menworkshops im Herbst 2023 und schließlich bei den Projektwerkstätten im 
Frühjahr 2024 ihre Gedanken und Ideen einbringen. 
Das Ergebnis aus der gemeinsamen Diskussion ist das nun vorliegende Zu-
kunftsprofil, welches vom Gemeinderat beschlossen wurde. Es enthält die mit 
der Bevölkerung entwickelten Ziele für die Zukunft, die wir in den nächsten 
Jahren umsetzen wollen, und dient als Entscheidungshilfe für die Prioritäten 
in unserer Gemeinde. 

Prozessbeschreibung

BÜRGER:INNEN-BETEILIGUNG 

22. April und 26. Juni 2024
PROJEKTWERKSTÄTTEN

BÜRGER:INNENBEFRAGUNG 

ERARBEITUNG
ZUKUNFTSPROFIL

Analog und digitale Befragung
Start: August 2023

Zukunftswerkstätte 5.Oktober 2023
Zukunftstage 23.November und 1. Dezember 2023

Dauer: Dezember 2023
bis Februar 2024

PROJEKTABSCHLUSS

Start: Juni 2023 

PROZESSABLAUF  

PROJEKTSTART

6. September 2024 

KERNTEAM-
SITZUNG

KERNTEAM-
SITZUNG

KERNTEAM-
SITZUNG

KERNTEAM-
SITZUNG
Startsitzung
5. Juli 2023

GEMEINDE
NAVI 2030 28. September  2023

23. September  2023

29. Jänner  2024

KERNTEAM-
SITZUNG
26. Februar 2024

Juli 20241.

KERNTEAM-
SITZUNG
29. April 2024



Günther Kolb

„Unser Gesundheitssystem 
steht vor großen Herausforde-
rungen. Umso wichtiger ist es, 

dass die Menschen, dort wo 
sie wohnen, ein umfassendes 

Angebot vorfinden, um ihre 
Gesundheit möglichst lange 
erhalten zu können. Idealer-

weise bis ins hohe Alter.“ 



LEBENSQUALITÄT – 
 Qualitätsvoll Leben in 
Lichtenberg 
 
Zu einem qualitätsvollen Leben gehören die Ge-
sundheit und die Betreuung, die Vereine, das Kul-
tur-Sport- und Freizeitangebot genauso wie das 
gemeinsame Miteinander. Die Lebensqualität in 
unserer Gemeinde noch besser zu machen, ist 
eines unserer Leitthemen und gleichzeitig unser 
Anspruch für unser zukünftiges Handeln.

Gesundheit/Gesundheitsversorgung/ 
Schule/Betreuung 

Vereine/Kultur/Veranstaltungen/ 
Sport/Freizeit 

Gemeinsam/Kommunikation/ 
Information/Verwaltung 
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Gesundheit/Gesundheitsversorgung/ 
Betreuung/Schule 

Daher nehmen wir uns Folgendes vor: 
n Gesund und gut betreut alt werden in Lichtenberg 
n Halten und Sicherstellen der Gesundheitsversorgung mit (bestehenden) 

Ärzten, Therapeuten und Gesundheitsdienstleistern  
n Lichtenberg bearbeitet als „Gesunde Gemeinde“ zukunftsorientierte Ge-

sundheitsthemen und betreibt Bewusstseinsbildung, damit ihre Bewohne-
rInnen gesund sind und bleiben 

n Sanierung der Volksschule  

n Jugend-Dialogmöglichkeiten und Mitsprache 

In unserer Gemeinde legen wir großen Wert auf Ge-
sundheit und gute Betreuung, sei es in der Schule oder 
in der Pflege. 



Gemeinsam/Kommunikation/ 
Information/Verwaltung 

Daher nehmen wir uns Folgendes vor: 

n Am „Wir-Gefühl“ arbeiten - „Lichtenberg g’hört z‘samm“, u.a. auch zur Inte-
gration Neuzugezogener 

n Lichtenberger für Lichtenberger – Versteckte Talente und Wissen der Men-
schen nutzen 

n Transparente Gemeindepolitik und Mitbestimmungsmöglichkeiten für die 
Menschen in der Gemeinde  

n Altersgerechte und alltagstaugliche Information und Kommunikation  
 

Gemeinsam schaffen wir eine starke Gemeinschaft, för-
dern Kommunikation und  Information und bieten eine 
effiziente Verwaltung. 

Vereine/Kultur/Veranstaltungen/ 
Sport/Freizeit 

Daher nehmen wir uns Folgendes vor: 

n Moderne und zeitgemäße Ausstattung an Sport- und Freizeitinfrastruktur  
n Gemeinschaftsflächen für Sport und Naherholung erhalten 
n Aufrechterhalten bzw. Ausbau der Vereinstätigkeiten als wichtiges Binde-

glied zwischen den Menschen im Ort 
n Breites Kultur- und Veranstaltungsangebot in regionaler Abstimmung; Kul-

turstätten gemeindeübergreifend nutzen  

Unsere Vereine, Kulturangebote, Veranstaltungen, Sport- 
und Freizeitaktivitäten machen das Leben in Lichten-
berg bunt und lebendig.  
 



Bettina Steinhauser

„Ich wünsche mir ein Lichten-
berg, das auch zukünftigen Ge-

nerationen nachhaltiges 
Wohnen in einer biodiversen 
Natur ermöglicht und erhält. 
Ich freue mich über neu ge-

pflanzte Hecken und Blühstrei-
fen und die Wiederbelebung 

von Leerständen.“



Raumordnung und  
Wohnen / Ortszentrum 
 
 
 

Lichtenberg ist ein stadtnaher und beliebter 
Wohnort. Daher spielen Wohnraumentwicklung 
und -attraktivierung sowie ressourcenschonende 
Bodenpolitik eine wichtige Rolle. Als wichtige Be-
gegnungsräume stehen auch die Lichtenberger 
Zentren im Fokus der Ortsentwicklung.    

Wohnen/Siedlungsentwicklung/ 
Raumordnung  

Ortszentrum B
er

ei
ch

e



Wohnen/Siedlungsentwicklung/ 
Raumordnung 

Daher nehmen wir uns Folgendes vor: 

n Leistbarer Wohnraum für Lichtenberger aller Generationen, altersgerecht 
n Projekte für generationenübergreifendes Leben und Wohnen entwickeln  
n Wir gehen verantwortungsvoll mit der knappen Ressource Boden um, be-

enden die Zersiedelung, fördern die Nachverdichtung 
n Sensibler Umgang mit Baulandneuwidmungen und Flächenversiegelung  
n Nachnutzung leerstehender Gebäude und Objekte 
n Verbindung der beiden Ortsteile Alt- und Neulichtenberg durch beidseitig 

zugänglichen Naherholungsraum 

Leistbarer, altersgerechter Wohnraum für alle Generatio-
nen ist ein wichtiges Zukunftsthema. Ebenso bedeu-
tend ist der sensible, verantwortungsvolle Umgang mit 
Grund und Boden.  

Ortszentrum

Daher nehmen wir uns Folgendes vor: 

n Attraktivierung der Lichtenberger Zentren  
n Hohe Aufenthaltsqualität im Ortszentrum Lichtenberg durch passende ge-

stalterische und begrünende Maßnahmen  
n Ortszentrum als beliebter multifunktionaler Begegnungsraum 

Das Ortszentrum wollen wir lebendig und einladend ge-
stalten, damit es ein Ort für Begegnungen und Gemein-
schaft bleibt.





Michael Gutmann

„Die Wasserversorgung wird 
künftig klimabedingt zur 

 Herausforderung. Vor allem 
die immer länger und heißer 

werdenden Trockenphasen 
 erfordern passende Maßnah-
men, die wir nur gemeinsam 

erarbeiten können.“



Natur/Energie & 
 Umwelt/Wasser 
 
Lichtenberg liegt naturnah mit schönen Nah-
erholungsflächen, die wir schützen und pflegen, 
während wir Biodiversität und klimafreundliche 
Landschaften fördern. Wir streben nach best-
möglicher Energieautarkie und setzen auf erneu-
erbare Energien, um unsere Umwelt für 
kommende Generationen zu bewahren. 

Natur und Umwelt 

Wasser 

Energie 
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Natur/Umwelt/Wasser

Daher nehmen wir uns Folgendes vor: 

n Öffentliche Grünflächen zur Naherholung erhalten und vielfältig gestalten 
n Biodiversität ermöglichen und entwickeln, Bewusstsein schaffen auf priva-

ten und öffentlichen Flächen (Wiesen und Felder, Forst- und Wegrainen 
und Gärten) 

n Wir sorgen für eine vielfältige, erlebnisreiche und klimafreundliche Land-
schaft 

n Alte Obstbäume, einzeln und in Streuobstwiesen, bewahren und nutzen 
n Unsere Betriebe und Höfe legen auf eine ansprechende, landschaftsver-

bundene Baukultur großen Wert 
n Lichtenberg ist sauber und gepflegt, Müll und Abfall hat auf Wald und Wie-

sen in Lichtenberg nichts verloren 
n Wir halten das kostbare Wasser in unserer Landschaft und sichern die Was-

serversorgung. Wir gehen mit Wasser als wichtige Ressource sensibel und 
sparsam um. 

Wir erhalten und gestalten öffentliche Grünflächen viel-
fältig, fördern die Biodiversität und schaffen ein Be-
wusstsein dafür. Unsere Landschaft soll gleichzeitig 
sauber und gepflegt sowie auch erlebnisreich und kli-
mafreundlich sein. Ein sparsamer Umgang mit Wasser 
als wichtige Ressource ist uns besonders wichtig. 



Energie 
 

 

Daher nehmen wir uns Folgendes vor: 

n Bestmögliche Energieautarkie in der Gemeinde anstreben 
n Sinnvoller und wirtschaftlich vertretbarer ökologieorientierter Betrieb von 

öffentlichen Einrichtungen 
n Anstreben alternativer Energiequellen für die Stromversor- gung in 

Lichtenberg  

Energie ist und bleibt auch in Zukunft ein wichtiges 
Thema. 



Gertrude Leitner

„Durch Angebot und 
 Nachfrage der bäuerlichen 

Produkte, schaffen wir es 
 gemeinsam, die 

 Landwirtschaft und die Direkt-
vermarktung in Lichtenberg 

aufrechtzuerhalten.“



Standortentwicklung 
 
Lichtenberg setzt auf eine barrierefreie, zukunfts-
orientierte Infrastruktur und stärkt seine Wirt-
schaft und Landwirtschaft, um die Gemeinde als 
leistungsfähigen und nachhaltigen Standort zu 
sichern. 

Infrastruktur, Digitalisierung 

Nahversorgung/Regionalität/ 
Direktvermarktung/ 

Wirtschaft/ Landwirtschaft
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Infrastruktur/Digitalisierung 

Daher nehmen wir uns Folgendes vor: 
n Flächendeckende Versorgung mit Glasfaser 
n Digitales Amt/E-Government – Ressourcen in der Gemeindeverwaltung 

durch digitale Tools und Hilfsmittel einsparen und dadurch Zeit für die An-
liegen der Bürger:innen gewinnen 

n Gemeindeübergreifende Infrastruktur nutzen 
n Weitestgehende Barrierefreiheit der örtlichen Infrastruktur 
n Wir beabsichtigen in einem gemeinsamen Prozess einen Friedhof Lichten-

berg – Park der Erinnerung zu realisieren. 
 

Die Sicherstellung digitaler, barrierefreier, zukunftsori-
entierter kommunaler und sozialer Infrastruktur stellt 
ein weiteres Zukunftsprojekt dar. 



Nahversorgung/Regionalität/Direkt -
vermarktung/Wirtschaft/Landwirtschaft 

Daher nehmen wir uns Folgendes vor: 

n Die gute Versorgungsqualität mit Lebensmitteln durch Einzelhandel, Gas-
tronomie und (landwirtschaftliche) Direktvermarktung wollen wir auch für 
die Zukunft sichern  

n Die starke Kaufkraftbindung der Bevölkerung und hohes Bewusstsein hin-
sichtlich der Bedeutung einer lokalen Nahversorgung werden weiterent-
wickelt  

n Direktvermarkter ergänzen das Lebensmittelangebot mit ihren regionalen 
Spezialitäten, in ihren Hofläden oder über Versorgungsstationen (Auto-
maten) rund um die Uhr 

n Heimische Produkte in heimischen Betrieben und Einrichtungen 
n „Arbeiten, dort wo andere wohnen“ – dezentrale Arbeitsplätze in Lichten-

berg  
n Anerkennung und Wertschätzung der wichtigen Funktionen der örtlichen 

Landwirtschaft  
n Regionaler Konsum hat bei uns einen großen Stellenwert, Direktvermark-

tung aus konventioneller und Bio-Landwirtschaft 
n Wir wissen von der Bedeutung der Wälder und setzen auf klima-stabilere 

Mischwaldbestände 

Das Aufrechterhalten der Nahversorgung in der Ge-
meinde Lichtenberg sowie die Stärkung von Wirtschaft 
und Landwirtschaft sorgt für einen leistungsfähigen und 
zukunftsorientierten Standort. 



Sabine Forster

„Die Nutzung nachhaltiger 
Mobilität liegt in unserer Hand. 

Auch ich fahre gerne mit dem 
E-Bike in die Arbeit und 

 wünsche mir sichere Fahrstrei-
fen. Ich freue mich, dass viele 
Lichtenberger*innen aktiv an 
Mobilitätslösungen arbeiten. 

Danke dafür.“



Verkehr/Mobilität und 
Wege 
 
Lichtenberg setzt auf nachhaltige Mobilität.  In 
der Gemeinde sind wir das ganze Jahr sicher zu 
Fuß, per Rad und öffentlich unterwegs und ent-
schleunigen den Verkehr für mehr Lebensquali-
tät. Durch innovative Mobilitätslösungen schaffen 
wir ein Angebot, das den Bedürfnissen unserer 
Bürger entspricht. 

Rad, Radwege, Wege 

Verkehrsberuhigung 

Öffentlicher Verkehr und andere 
 Mobilitätsformen
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Rad/Radwege/Wege

Daher nehmen wir uns Folgendes vor: 
n Lichtenberg ist fahrradfreundlich - das ganze Jahr sicher und bequem mit 

dem Rad unterwegs in Lichtenberg 
n Radfahrer und Fußgänger sind gleichwertige Verkehrsteilnehmer  
n Durchgängiges Rad- und Gehwegenetz in Lichtenberg und der Region, 

alle Ortsteile zu Fuß und per Rad gut erreichbar, Lückenschluss in die Re-
gion 

n Moderne und attraktive Radinfrastruktur – sicher, sauber, überdacht

Lichtenberg ist ein fahrradfreundlicher Ort mit moder-
ner Wege- und Radinfrastruktur.



Öffentlicher Verkehr/ 
andere Mobilitätsformen 

Daher nehmen wir uns Folgendes vor: 

n Gemeinsame regionale und überregionale Abstimmung sichert attraktiven 
öffentlichen Verkehr und Vertaktung  

n Stärkere Bewusstseinsbildung zur Nutzung des öffentlichen Verkehrs  
n Einsatz moderner Mobilitätshilfen zur Verkehrsreduktion  
n Um die Nutzung des Privat-PKW deutlich zu reduzieren, finden wir auch 

für den letzten Kilometer eine gute Lösung. 
n Wir motivieren zu Fahrgemeinschaften, weil diese Klima und Ressourcen 

sehr einfach und rasch schonen können

Angebot schafft Nachfrage. Wir setzen uns daher für 
eine Verbesserung des öffentlichen Verkehrs ein und 
schaffen durch innovative Mobilitätslösungen ein Ange-
bot, das dem Bedarf unserer Gemeinde entspricht. 

Verkehrsberuhigung 
 

Daher nehmen wir uns Folgendes vor: 

n Wir wünschen uns Entschleunigung bzw. Verkehrsberuhigung in den 
 Ortszentren Alt- und Neulichtenberg und möchten dadurch eine sanfte 
Belebung schaffen 

n Durchzugsverkehr auf Güterwegen vermindern 
n Der Ortsplatz wird Auto-frei 

Entschleunigung, Verkehrsberuhigung und weniger 
Durchzugsverkehr für Sicherheit und Lebensqualität in 
unserer Gemeinde. 



Der Agenda.Zukunft Prozess ist noch nicht vorbei, 
jetzt beginnt die Umsetzung!  

Jede und jeder ist willkommen und auch gefragt, 
bei der Umsetzung mitzuhelfen!   

Realisieren wir gemeinsam die erarbeiteten Ziele 
und machen wir unser Lichtenberg noch lebens-

werter!
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